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Keine Zeit für Langeweile
Sechste Klassen der Hauptschule haben erlebnisreiche Tage im Schullandheim verbracht

Landau. In der letzten Schulwo-
che vor den Faschingsferien reisten
die Schüler der Hauptschulklassen
6a und 6b mit ihren Lehrern Angeli-
ka Wimmer und Rudi Pritzl zu ei-
nem Schullandheimaufenthalt nach
St. Englmar-Glashütt in den Bayeri-
schen Wald. Als zusätzliche Begleit-
person konnte Harald Haas gewon-
nen werden, der zur Zeit ein freiwil-
liges soziales Jahr an der HS Landau
ableistet.

Eine gute Wettervorhersage war
beste Voraussetzung für eine erleb-
nisreiche Woche. Die Klassenlehrer
hatten sich um Sponsoren bemüht,
um die Reisekosten so niedrig wie
möglich zu halten. Der Dank der
Schüler gilt daher der Stadt Land-
au, der Sparkasse und der VR-Bank,
sowie den Eltern.

Sehr pünktlich, aber etwas unru-
hig und aufgeregt versammelten
sich die 49 Schüler am Montagmor-
gen auf dem Busparkplatz. Schnell
waren die Koffer und Taschen ver-
staut und der Bus entschwand den
Blicken der winkenden Eltern. Auf
der Hinfahrt besuchten die Schüler
noch die Wallfahrtskirche auf dem
Bogenberg und am späten Vormittag
erreichten sie in gespannter Erwar-
tung auf die kommenden Tage das
tief verschneite Schullandheim. Zur
Begrüßung bekam die freundliche
Heimleiterin Rita Schmidberger ein
Blumenpräsent und dann wurden
die Zimmer bezogen und das Heim
erkundet. Schon das erste Mittages-
sen überzeugte die Schüler von der

Kochkunst der Heimleiterin und
während der ganzen Woche hörte
man keine Klagen – im Gegenteil,
stets wurde mit Appetit gegessen
und nachgefasst, standen doch auf
dem Speiseplan so herausragende
Gerichte wie Kaiserschmarrn, Wie-
ner Schnitzel, Gulasch und Pfann-
kuchen, sowie schmackhafte Beila-
gen, Salate und besonders leckere
Nachspeisen.

Etwas ungewohnt war aber für
manchen Schüler der feste Tages-
ablauf im Heim: 7.30 Uhr Wecken
und Morgentoilette – 8 Uhr Früh-
stück, Heimdienste – 9 bis 11.30 Uhr
Unterricht – 12 Uhr Mittagessen – 13
Uhr bis 14 Uhr Mittagsruhe – Nach-
mittagsprogramm – 17.30 Uhr
Abendessen und Heimdienste –

19.30 Uhr Abendprogramm – 22 Uhr
Bettruhe. Die Unterrichtsvormitta-
ge verbrachten die Schüler haupt-
sächlich mit der Gestaltung ihres
Schullandheim-Tagebuches, dem
Lesen von Sagen, Mathematik, so-
wie dem Studieren von Wanderkar-
ten.

Die Nachmittage waren dann aus-
gefüllt mit Wandern und Schlitten-
fahren. Am Mittwoch stand ein Ta-
gesausflug auf dem Programm. Mit
dem Bus ging es schon vormittags
nach Arnbruck in die Glashütte
Weinfurtner. Nach einer interessan-
ten Vorführung der Glasbläser be-
suchten die Schüler die Ausstel-
lungs- und Verkaufsräume, wo
manch einer ein „gläsernes Souve-
nir“ erstand. Mittags gab es Lunch-

pakete auf dem Bus-Parkplatz in
Lam und dann das heiß ersehnte
Badevergnügen im Osserbad mit
Rutschbahn, Luftsprudlern und
Wärmebecken im Freien.

Die Abende verbrachten die
Schüler meistens im so genannten
„Kaminzimmer“, dem Aufenthalts-
raum des Schullandheimes, bei lus-
tigen Spielen und Wettkämpfen
oder auch im Tischtennisraum. Ein
Höhepunkt war am letzten Abend
die Schulandheimdisco, bei der sich
die meisten dem Tanzvergnügen
hingaben. Außerdem standen noch
die Siegerehrungen für die verschie-
denen Wettbewerbe, wie Quiz, Akti-
on „Sauberes Zimmer“ und Rate-
spiele auf dem Programm.

So vergingen die Tage in St. Engl-
mar viel zu schnell und es kam nur
bei wenigen Schülern Heimweh auf.
Am Freitagmorgen wurde gepackt,
die Klassenzimmer, Gänge, Wasch-
räume und Zimmer aufgeräumt und
die Heimfahrt angetreten. Als die
Reisegruppe am Freitagmittag wie-
der in Landau eintraf, waren alle
von der abwechslungsreichen, tollen
Schullandheim-Woche begeistert,
obwohl dem einen oder anderen
doch noch die Anstrengungen der
letzten Tage und besonders die
„kurzen“ Nächte in den Knochen
steckten. Bevor die Eltern ihre Kin-
der wieder in Empfang nehmen
konnten, mussten jedoch noch die
Zwischenzeugnisse ausgeteilt wer-
den. Auch das überstanden alle
Schüler ohne Probleme.

Die Schüler der sechsten Klassen vor dem verschneiten Schullandheim in St.
Englmar. (Foto: LZ)

Der Gesundheit zuliebe
SSC startet mit Gesundheitsschwimmen

Landau. Der SSC, bekannt durch
sein umfangreiches Schwimmpro-
gramm vom Nichtschwimmer bis
zum Leistungssportler, vom Klein-
kind bis zum Seniorenalter, will ab
Montag, 1. März, ein Gesundheits-
schwimmen einführen, das bis zum
Ende der Hallenbadsaison Ende Ap-
ril jeden Montag von 15 bis 16 Uhr
stattfindet. Die Teilnahme ist für
SSC-Mitglieder kostenlos, Nicht-
mitglieder zahlen eine geringe Kurs-
gebühr.

Der SSC hat das Gesundheitssie-
gel des Fachverbandes. Je nach Teil-
nehmerkreis wird das Programm
flexibel gestaltet, von der Wasser-
gymnastik über Gesundheits-
schwimmen bei Rücken- und Kreis-
laufbeschwerden. Die positive Aus-

wirkung auf viele Körperfunktionen
beim regelmäßigen Aufenthalt im
Wasser soll den Teilnehmern be-
wusst gemacht werden. Die Atmung
wird verstärkt, das Herz wird besser
durchblutet und viele Muskelparti-
en werden beansprucht, ohne die
Gelenke zu belasten, da durch den
Auftrieb im Wasser das Körperge-
wicht nicht auf die Gelenke drückt.

Das Rückenschwimmen ist sicher
die gesündeste Fortbewegungsart
im Wasser, während beim Brust-
schwimmen auf die richtige Technik
geachtet werden muss, um zum Bei-
spiel nicht die Halswirbelsäule zu
sehr zu belasten. Auskunft und An-
meldung beim Technischen Leiter
des SSC, Karl Brunner, ) 09951/
6508.

Mit der Signalpfeife helfen
Lions-Aktion wird von Bäckerei Weinzierl unterstützt

Landau. (uh) Die Bäckerei Wein-
zierl startet pro Jahr ein bis zwei
Aktionen, mit deren Erlös sie Pro-
jekte in der Gegend unterstützt.
Heuer wird mit jedem verkauften
„Speck-weg-Brot“ das Hilfswerk
des Lions Clubs mit 50 Cent
unterstützt.„Hinschauen - Melden -
Couragiert helfen“, unter dieser
Überschrift steht eine Aktion von
Lions, in deren Rahmen Verhaltens-
regeln zum Helfen vermittelt wer-
den. 

In einer Broschüre sind diese mit
Hilfe der Polizei erstellten Regeln
zusammengefasst. So soll man, nach
dem telefonischen Verständigen der
Polizei weitere Zeugen ansprechen
und deren Hilfe einfordern. Der Tä-
ter soll aus sicherer Entfernung an-
gesprochen und aufgefordert wer-
den, von seinem Opfer abzulassen.
Weiter wird aufgefordert, dem Op-
fer zu helfen, sobald man nicht mehr
gefährdet ist. Details des Täters soll-
te man sich für eine spätere Straf-
verfolgung merken. Diese Broschüre
ist bei den Polizei-Dienststellen in

Landau und Dingolfing erhältlich,
die Verhaltensregeln sind auch im
Internet unter www.aktion-tu-
was.de abrufbar. Am gestrigen Frei-
tagvormittag machten Vertreter des
Lions Club und der Polizei auf dem
Marienplatz auf die Möglichkeiten
aufmerksam. Dabei verteilen die Li-
ons-Mitglieder auch gegen einen
Selbstkostenpreis von zwei Euro ei-
ne Signalpfeife, die jedermann am
Schlüsselbund tragen sollte. Damit
sollen Zeugen die Möglichkeit ha-
ben, mit einem eindringlichen Pfiff
auf eine Straftat hinzuweisen, Hilfe
zu rufen und den Täter abzuschre-
cken. Lions-Vizepräsident Dr. Willy
Miksch nutzte die Gelegenheit, sich
bei Stefan Kettl, Geschäftsführer
der Bäckerei Weinzierl, für die Un-
terstützung des Clubs durch seine
Aktion mit dem „Speck-weg-Brot“
zu bedanken. Die Bäckerei bietet in
der Fastenzeit bis zum 1. April in
ihren 26 Filialen das „Speck-weg-
Brot“ an. Von jedem verkauften
Brot werden 50 Cent an den Lions
Club Dingolfing-Landau gespendet.

Lions-Vizepräsident Dr. Willy Miksch (Mitte) bedankte sich bei Stefan und
Barbara Kettl für die großzügige Unterstützung durch die Aktion „Speck-weg-
Brot“ der Bäckerei Weinzierl.  (Foto: Hofner)

Samstag, 27. Februar

Windows XP - Auffrischung: Eve-
line Sedlmeier, Vhs-Gebäude Lan-
dau, 9 Uhr.

Montag, 1. März

Tastschreiben heute: Eveline
Sedlmeier, Vhs-Gebäude Landau,
18.30 Uhr, fünf Mal.

Englisch mit Muße: Hildegard
Münich, Vhs-Gebäude Landau, 17
Uhr, zwölf Mal.

Dienstag, 2. März

Spanisch Grundstufe 2A: Christi-
ne Salzer, Vhs-Gebäude Landau,
9.30 Uhr, zwölf Mal.

English Refresher: Stefanie Edl-
huber, Vhs-Gebäude Landau, 18
Uhr, zwölf Mal.

Excel Workshop 2003 – Formeln
und Funktionen: Josef Kerscher,
Vhs-Gebäude Landau, 18.30 Uhr.

Kroatisch für den Urlaub: Elena
Frühauf, Vhs-Gebäude Landau,
18.30 Uhr, zwölf Mal.

Yoga für Anfänger: Evy Horz,
evangelischer Kindergarten Landau,
19 Uhr, sieben Mal.

Bodystyling: Christina Schnaudt,
Vhs-Gebäude Landau, 19 Uhr, zehn
Mal.

Toll in Form: Renate Grill, Volks-
schule Eichendorf, 19 Uhr, zehn Mal.

Strom von der Sonne – Photovolt-
aik: Robert Jahrstorfer,Vhs-Gebäu-
de Landau, 19.30 Uhr.

Thai Bo: Christina Schnaudt,Vhs-
Gebäude Landau, 20 Uhr, zehn Mal.

Toll in Form: Renate Grill, Volks-
schule Eichendorf, 20 Uhr, zehn Mal.

Mittwoch, 3. März

Tigerobics: Renate Grill, Vhs-Ge-
bäude Landau, 19 Uhr, zehn Mal.

Literaturkreis: Heidrun Husty,
Café Held Eichendorf, 19 Uhr, fünf
Mal.

Italienisch Livello B1: Gabriele
Hirner-Herrmann, Vhs-Gebäude
Landau, 20 Uhr, zwölf Mal.

Donnerstag, 4. März

Yoga für Kinder: Andrea Theer,
Yogaschule Landau, Hauptstraße 20,
16.45 Uhr, zehn Mal.

Spanisch für Anfänger: Carina
Iranzo,Vhs-Gebäude Landau, 19.30
Uhr, zwölf Mal.

Erste Schritte am Computer: Ka-
rin Fischer, Hauptschule Wallers-
dorf, 18.30 Uhr, fünf Mal.

Arabisch für Anfänger: Hosam
Osman,Vhs-Gebäude Landau, 18.30
Uhr, zwölf Mal.

Leichter Leben – der Pfundige
Abnehmkurs: Sonja Lorenz, Real-
schule Landau, 19 Uhr, sechs Mal.

Wirbelsäulengymnastik: Inge
Eholzer, Volksschule Simbach, 19
Uhr, zehn Mal.

Wärmepumpen für Alt- und Neu-
bau: Markus Mühlbauer, Vhs-Ge-
bäude Landau, 19.30 Uhr.

Schüßler Salze: Elke Wimmer,
Vhs-Gebäude Landau, 20 Uhr.

Freitag, 5. März

Backen mit Kindern für Ostern:
Rosi Neppl, Hauptschule Landau, 15
Uhr.

Zeichnen kann jeder – Info: Peter
Fraundorfer, Vhs-Gebäude Landau,
16 Uhr.

Zeichnen kann jeder (Stillleben) –
Info: Peter Fraundorfer,Vhs-Gebäu-
de Landau, 18.30 Uhr.

Fat Burner: Christina Schnaudt,
Vhs-Gebäude Landau, 17.30 Uhr,
zehn Mal.

Samstag, 6. März

Fit fürs Büro: Eveline Sedlmeier,
Vhs-Gebäude Landau, 9 Uhr, drei
Mal.

Anmeldung und Auskünfte: Ge-
schäftsstelle Vhs, Telefon 09951/
90180, E-Mail info@vhs-landau.de.

DER VERTRETUNGSPLAN des Landauer Gymnasiums wird seit kurzem in
elektronischer Form bereitgestellt und nicht mehr in Papierform am
schwarzen Brett ausgehängt. Dazu wurde ein Großbildschirm in der Aula
installiert, auf dem Vertretungsstunden und die Verlegung von Klassenzim-
mern angezeigt werden. Da die Anwendung internetbasiert arbeitet, kön-
nen sich Lehrer auch über das Netz über eventuelle Vertretungen informie-
ren. Direktor Josef Hackl und Claudia Engemann von der VR-Bank
übergaben gestern Mittag an Schulleiter Steffan Gutzeit, dessen Vertrete-
rin Brigitte Fröhler sowie an Eugen Fornoff und Michael Hecht, die das
Projekt von der Softwareseite her betreuen, einen Scheck über 1000 Euro.
Gutzeit erklärte, dass mit dem Geld zum Schutz des Monitors eine bruchsi-
chere und entspiegelte Glasscheibe angeschafft wurde. Claudia Engemann
meinte, dass die VR-Bank das Gymnasium gerne unterstütze, besonders
dann, wenn man die Spende sieht und die Schüler etwas davon haben. Auf
dem Bild v. l. Eugen Fornhoff, Michael Hecht, Claudia Engemann, Brigitte
Gröhler, Steffan Gutzeit und Josef Hackl.  (Foto: Hofner)


